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CDU-Fraktion im Rat der Stadt  -  52062 Aachen 

CDU 21.018 

Aachen, den 02. März 2021 

RATSANTRAG 

Blühwiesen auf städtischen Flächen 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Aachen beantragt im Rat der Stadt Aachen folgenden 

Beschluss zu fassen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, welche städtischen Flächen sich zur Anlage 

weiterer Blühflächen für Wildblumen eignen. Dabei sind insbesondere Baumscheiben und 

Flächen des Straßenbegleitgrüns in den Blick zu nehmen. Die Ergebnisse der Prüfung sind 

dem Ausschuss für Umwelt und Naturschutz vorzustellen. 

Die Verwaltung wird zudem beauftragt, leere Baumscheiben, die nicht zeitnah mit neuen 

Bäumen bepflanzt werden können, mit Wildblumen zu bepflanzen. 

Begründung 

Insekten sind als Bestäuber für die Natur unerlässlich. Ohne sie sind die Vermehrung vieler 

Wildpflanzen sowie der Anbau der meisten Kulturpflanzen schier unmöglich. Überall auf 

der Welt und auch in unserer Region nimmt die Artenvielfalt in teils dramatischem Aus-

maß ab. Ein Grund für das Abnehmen der Artenvielfalt liegt in dem Fehlen geeigneter 

Weideflächen für Wildbienen und andere Insektenarten. 

Frau 

Oberbürgermeisterin 

Sybille Keupen 

Rathaus 

52058 Aachen 
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Deshalb ist es von erheblich Bedeutung, auch im städtischen Bereich ein geeignetes Nah-

rungsangebot für Insekten zu schaffen. In Aachen befinden sich zahlreiche Flächen, die 

bisher noch nicht für diese Form des Naturschutzes genutzt werden. Dabei ist besonders 

auffällig, dass zahlreiche Baumscheiben sowie Flächen des Straßenbegleitgrüns keinen 

besonders hohen ökologischen Wert besitzen. 

Eine Prüfung dieser Flächen soll insbesondere beantworten, welche Flächen sich zur Anla-

ge von Blühwiesen eignen und welcher Aufwand notwendig ist, um dies umzusetzen. So 

wird eine adäquate Grundlage geschaffen, um über die Anlage weitere Blühwiesen auf 

städtischen Flächen zu entscheiden. 

Es kommt zudem nicht selten vor, dass Baumscheiben nach der Fällung eines Baumes nicht 

zeitnah mit einem neuen Baum bepflanzt werden können. Gerade diese ungenutzten Flä-

chen eignen sich besonders, um auf ihnen Wildblumen anzupflanzen. 

Auf diese Weise kann die Stadt Aachen einen Beitrag zum Erhalt der heimischen Artenviel-

falt leisten und Vorbild für die Bürgerschaft sein. 

Mit freundlichen Grüßen   

 

 

 

Iris Lürken       Holger Kiemes 

Fraktionsvorsitzende      umweltpolitischer Sprecher 


